
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!
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Ein Hausmeister ist jemand, der sich um ein  kümmert. Das

Gebäude ist ein Haus, in dem man wohnt, ein Krankenhaus, eine

 oder irgend ein anderes Gebäude. Es gibt noch einige

andere  für einen Hausmeister oder eine Hausmeisterin:

Hauswart oder Facility Manager, in  Hausbesorger oder

Hausbetreuer, in der Schweiz Hauswart oder Fachmann .

Dafür gibt es eine Ausbildung. Wer diese Ausbildung noch verlängert, wird Hausmeister

und ist dann  über mehrere Hauswarte.

Hausmeister sind Angestellte, die für den Besitzer des 

arbeiten. Was ein Hausmeister können muss und was seine 

sind, das hängt vom Gebäude und vom Besitzer ab. Meistens soll ein Hausmeister dafür

sorgen, dass es im  sauber ist, und dass nichts kaputt ist.

Manchmal gehört auch noch die Pflege eines  dazu. Ein guter

Hausmeister kann viele kleine Dinge selber reparieren, sonst ruft er

 an, die zum Beispiel eine Heizung, eine Lüftung oder einen

Lift in  bringen.

Für die Mieter im Haus ist es praktisch und einfach, wenn der 

sich um vieles kümmert. Allerdings: Je mehr Aufgaben ein Hausmeister hat, desto mehr

 braucht er und desto mehr muss man ihm zahlen. Das Geld

für den Hausmeister bezahlen letzten Endes die  gemeinsam.

Manche Leute erwarten Leistungen von einem Hausmeister, die dieser gar nicht tun darf

oder die nicht seine  ist. So erwarten sie, dass er Streit

zwischen Mietern schlichtet. Der Hausmeister kann und darf dabei aber nichts, was

andere  nicht auch dürfen. Als Hausmeister muss man es

aber dem Besitzer oder der Polizei melden, wenn es große 

gibt.


